
 

Ein Blick zurück zum letzten Treffen… 

 

Am Freitag zur Mittagszeit angekommen ist schnell klar, wir sind bei weitem nicht 
die Ersten. Alle Vorstandsmitglieder sind bereits vor Ort mit randvoll gestopften 
Autos. Alle packen kräftig an und schleppen von Hand oder mit Wägeli, Kartons, 
Kisten und Vereinsmaterial in den Saal vom Au Parc Hotel Fribourg. 

Guido und Harry präsentieren eine grossartige Tombola, welche erahnen lässt, 
dass hier schon viele Stunden im Vorfeld gearbeitet wurde. Und dank den fleissigen 
Händen sind die Tische schnell mit einer floralen Dekoration bestückt, der Saal hat 
sich in ein festliches Ambiente verwandelt. 

Die Vorstands-Sitzung bringt uns alle auf den neusten Stand und Informiert, was 
die nächsten 2 Tage geplant und auf dem Programm steht. Im Anschluss wird's 
richtig gemütlich, es ist Abend geworden und in der Pizzeria ist reserviert. Auf dem 
Weg ins Zentrum sehen wir andere Zwillinge, die auch schon Freitags angereist 
sind. 

Der Samstagmorgen bringt nebst Regen auch ein Kamera-Team von der Puls 
Sendung zu uns. Schon am Frühstückbuffet blinzeln wir rüber und denken, das ist 
doch........  Das Zwillinge alles andere als langweilig sind zeigt das rege Interesse, 
dass man uns entgegenbringt. Diesmal sind einige Zwillinge im Vorfeld befragt und 
durch einige Tests gelotst worden. Für Bildmaterial und Interviews werden wir von 
besagtem Film-Team ins Zentrum und zum Markt gebeten, -- was wir natürlich 
machen. 

Schnell ist der Morgen vorbei und wir kehren zurück zu den Vorbereitungen der GV 
und erwarten die ersten Gäste. Eine grosse Schar Zwillinge nimmt an der 
informativen GV teil, welche unsere Präsidentinnen Adelheid und Astrid gewohnt 



steht's gut vorbereiten und zügig angehen. Im Anschluss an die GV wurde von Stadt 
und Kanton Freiburg einen Beitrag an den anschliessenden Apéro gespendet, vielen 
Dank, darauf stossen wir natürlich gerne an. 

Das Abendprogramm ist gespickt mit freiburger Spezialitäten und kündigt sich mit 
einem feinen regionalen Menü an. Akrobatik mit Corinne, Seisler Sprachexperte 
Christian Schmutz, Zaubershow - Duo Domenico, Tanzmusik "Orchestre WeekEnd" 
und einheimische Volkslieder, präsentiert von Christiane und Eveline, garantieren für 
viel Abwechslung. Natürlich finden unsere Tombola Lose, welche immer wieder die 
Runde ziehen, verschiedene Käufer. Es ist spät nachts oder früh morgens, man weiss 
es nicht so genau als auch wir vom Vorstand wieder alles verfrachtet und eingeladen 
haben. Es gibt eine kurze Nach, bis der Wecker am Sonntag wieder seinen Job macht 
und uns aus den Federn holt. 

Auf 09:45 Uhr ist das Sonntagsprogramm angesagt. Wir besammeln uns beim 
modernen Theater, für einige wartet der blaue Poya Mini Zug und fährt mit seinen 
Gästen durch das sehenswerte Fribourg.  

Die andere grössere Gruppe werden zu 2 Teilen von unseren "hiesigen 
Fribourgerinnen" Christiane und Eveline geführt und erleben Gassen und Winkel aus 
alten und neuen Zeiten zu Fuss.  

Zwischendurch packen sie selbst 
gebackene Spezialitäten als kleine 
Kostprobe aus ihrem Rucksack und 
verwöhnen uns damit. Vielen Dank für 
eure grossen Vorbereitungen und 
Euren Einsatz! 

Zur Mittagszeit treffen wir alle wieder 
zusammen im Ristorante Gemelli. Für 

unsere grosse Gruppe wurde das halbe Restaurant reserviert und ein italienisches 
Büffet vorbereitet. Ein kurzes Quiz mit Schätz-/Ratefragen haben Tina und Katja 
vorbereitet und lösen diesen auch vor Ort auf, danke euch beiden. 

Und so endet unser Treffen 2017 an diesem freundlichen Herbstsonntag, die grosse 
Verabschiedung beginnt, weil alle in andere Richtungen nach Hause aufbrechen, wir 
wünsche eine gute Heimreise. 

Mir bleibt noch ein grosser Dank, sicher allen voran Astrid und Adelheid, die nichts 
dem Zufall überlassen, sondern pflichtbewusst abklären und nachfragen. Und weiter 
jedem einzelnen unseres Vorstands-Team, weil jeder weiss was er, resp. sie zu tun hat 
verteilen sich die Aufgaben. Und letzten Endes auch euch ein Dankeschön für Euer 
Kommen und das grossartige Mitmachen. Euer zahlreiches Erscheinen gibt uns den 
frischen Ansporn, weiter zu planen und ich hoffe sehr, bis bald mit bekannten und 
neuen Gesichtern in Cham 2018. 

Monika Rohner 


